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Gubernial-Verlautbarungen.
Z< 85«. Erledigte Landrechts - Rathsstelle. 36 Nr . y53o

(5) Bey dem f. k. sicycrm. Landrcchte ist eine Raihsstclle mit dem damit verbild
denen jahrlichen Gehalte von i/,«0 fl. uz-v dcm Vovrückun^rechle in die höhere
Besoldung Vlln 1600 fi. und 1L00 st. M M . in Erledigung gekommen.

Diejenigen / welche diese erledigte Stelle zu erhalten wünschen, haben ihr«
gehörig belegten Gesuche längstens binnen vier Wochen vom Tage der Kundinn
chung. angefangen/ nach Weisung des höchsten Hofdccrcls vom 17. December
1619, entweder unmittelbar oder durch chre vorgesetzte Bchötde bty dem k. k. stlyc»'
märklschen Landrechte zu überreicht !.

3 . 6 6 4 . Conrurs - Vcrla^lbarung. :»<.!Gud.Nr. c)55«y
(5) ^«r Besetzung der mit Ende dev laufenden Schuljahrs sich lrltdlgeüdrn Cae

techelcnsiclle an der dcuisch - italienischen Knadnchuuplschule zu V e g i > a, nnt dem
Gehalte jährlicher V i e r h u n d e r t G u l d e n aus dem Rcligionsfonde, und der
Verbindlichkeit, das Amt eines Eatcchctcn auch an der Elementar-Mädchenschule
daselbst zu versehen, wird der^Concurs zur Einreichung der Bittgesuche bts zu«
letzten August d. I . hiermit ausgeschrieben. ^

Diejemgen, welche um diese Stelle sich zu bewerben gedenken, haben ihre
eigenhändig 'geschriebenen,Gcsuchc bts zum bewgtcn Tage
«inzm-cichm und sich darin nebst den gewöhnlich ecftrdcrllchen ^ rudum- und so^
st'gen Zeugnissen, insbesondere auch nnt dcn Zeugnissen üdcr die Ealeckllck ur/z
Pädagogik, so w,e über den vollkommenen Besitz der deutschen ur.d ilaliknnchku
Sprache auszuweisen. ,

Vom k. k. Gubernium des Küstenlandes. Triest am 5. I u l y l8 '2^

Z. 648. E d i c t. ' " l Guh. Nr . ^ 6
lZ) Vl.m der k. k. Bezirkscbrigkeit Burqamt Villach werden nachbcnannte, um .

wissend wo abwesenden Bezivksinsassen aufgefsrdcrt, sich innnhalb h Mynachen



'' hier zu melden und über ihre Abwesenheit zu rechtfertigen, widrigens sie nach
Verlauf dieser Frist nach Vorschrift des a. h< Auswanderungs? Patentes ochsn«
delt werden würden. Diese sind:

1 Anton Knapp von Vlllach, Nro. 7^ ic) Georg Maurer v. heil. Geist, Nr. 3^
2 Peter Turreltaub do. - 1 ^ 26 Barthelma Schwarz von Gritschach 4
3 iVebastian Kogler do. - 186 21 Michael Rcimund do. tt
^ Joseph Mayer do. - 191 22 Valentin Waßnig. falschlich
5 Joseph Schiller do. - 2c>3 Gärtner von Völkendorf g
6 Franz Pruckcr do. - 47 23 Ioh.Oberwinkler v. do. 23
7 Jacob Schober do. - 212 24 Johann Kazianka v.Utitcrschütt 9
Z Ioh.Flaschbergerv.St.Martin 29 2.5 Joseph Wutschi v. Oberschüp 3
,<) Sebastian Solle do. 14 26 Urban Brandner do. 5

10 Gregor ^panring do. 20 27 Thom. Wirtitsch do. 7
Fi Math.Preßinger v.Untervessach 5 ^8 Simon Gfrerrer v. Hüttendorf Z
12 Peter Praviza do. I i 29 Jacob Rebernig do. 6
13 Thomas Pravi;a do. Zi Zs Fr. Wassertheuver v. Bleyberg , 3 i
1.4 Johann Merschitz do. g 3 i Jacob Wassevtheurcr do. i 3 i
15 Blasius Sadraschnig do. ^0 32 I^ftph Wasserthcurer do. i 3 i

' 16 Mathias Kofter do. ^^ 33 Joseph Sattler v. Kreuth 3^
17 Jacob Petschar v. heil. Geist 27 Zä Ichann Petrasch do. , 8ss
18 Peter Rausch do. 3L> 35 Georg Rautcr do. 227

K. K. B. O. Villach am ,f?. I lMy^ci2ä. ^ -

Kreisämtliche Verlautbarung.
Z. 660. <5) Nvo.6000

- Zur Anschaffung der von der k. k. Prov. Staatsbuchhaltung auf den adju-
siirten Betrag von 337 st. 53 kr. berechneten Montoursstücke für die Strafhaus-
aufseher/ wird in Folge herabgelangter hoher Gub. Verordnung vom 3o. des
vorigen Monaths, Z. 6806, die Minucndo - Versteigerung am 22. d. ,in dtesem
Krcisamte früh um 9 Uhr abgehalten werden. Diejenigen, welche selbe beystel-
len wollen, werden daher am obbesagten Tage und zur bezeichneten Stunde in
dieses Kreisamt zu erscheinen hiemit eingeladen. Der Koste^überschlag,, waS
nähmlich an schwarzmelirtem, dann grünem und kornblumenblauem Tuche, an
gelbmetallenen Knöpfen, dann Hüten und Stiefeln und übrigem Zugchör erfor-
derlich ist, kann bey diesem Krcisamte m den Amtssiunden eingesehen werden.

K. K. Kreisamt Laibach den 7. Iu ly 1824. »»^___^

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 655. K u n d m a c h u n g . Nro. 7854^
(3) Die k. f. issyr. küstenl. Zoll - und Salzgefallen. Administration macht hiemit kund,

daß die Wegmiuth zu Trieft, neue Schranke, um den Ausrufspreis pr. 4001 fl. 5 l r . am
16. August d. I . um 9 Uhr Vormittag, und die Wegmauth zu Optschma um den Aus.
rufspreis pr 6002 st. an demselben Tage um 3 Uhr Nachmittag in der Kanzley des t. k.
Triester Mauthoberamtes der Pachtoerstcigcrung, für die Dau«L vom .̂ November 262^ bis
letzten October 1825, unterzogen werde; wozu die Pachtluftigcn mit dem Beysatze eingela«



d-n worden dasi hiefär die nähmlichen Pachtbedingnisse, wie früher zum Grunde gelegt
^ sin^ und bcŷ n Z N k^Mauthoberamt. eingesehen werden tonnen.

Laibach am l ^ Iuly 1L24. ^ ^ ^ _ « .
2 " ^ ^ ^ i t a t i o n s - B e k a n n t m a c h u n g . a ä N r . , ^
s ^ Das k k Marine-Dnnwns Kommando m Trieft brmqt hiemtt zur öffenl-

l '^ ^ / ^ k in ̂ olae Befehls desl'»ochlöbl.MarmeHb,cr-Eommanldo's,N.
^ ^ 5 " " n g ^ V ^ n ««ehn'erDcpeschc des hoch,°bl hoffr.gs-

N a u ^ D ^ ' ^ E » « n «̂^ g«'«nn. Kunm;, M Ellen hoch,
welck ! n," Verfert.qung Wr Nöck° für d.e Seeleute d'-nm s°ll, am 2^. Iu ly
um , « M r Norni«a.,s d.e Vnsieignung l>ep hiesige« k.k. Dw>s,°ns-C°m«<,nd°

^ " ^ « «ieferuna wnd bis l«ngss«ns5i,Aug»ff l . I , consigmrt werden müssen.
Die Bedmaung ""fmsich'lich «egenwärligen C°n.««s, w.e auch dai Musser,
^ l l , - 6 " " ' « " " ^ " ,»" , ' «nmmondo alle t<><!«, »uissenommen d,e Sonn,» und
sind bey .Uh r Nachmittags ersichtlich.

am ^ u s s o l ^ d«se' sich nutzlos be«äh«n
' wte^ am dn.tcn Tagt der letzt« und cnbl.che Versuch ».macht >««den.

Der I o Ä t m " C ° V n u^M«r!ne-D«'isi°ns-E°«mandant des Küstenlandes,

Der mit der AdmmistraNon beauftragte kömg.t. Adjunct i . Classe,

^ ^«ach dem verstorbenen / o h an"nh'° !.!r'7gewchn.n Verwalter d t « m i ' " "

(z) «°n d<« «°z'rfsg«Hte der ^ V 7 V ^ r r s c h ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

rung d.z A c t i v , un»

^u^^bier«

»ru-̂ <! ciu°n Anspruch ,u b'ben vermcuien °der ,u °em,̂  ° ^ , ^ „ ^ ^ „ ^ „ ^chul.

^ e r ° ^ S / ' ^ im N ° c h ^ v ^ ' ? i ^ ^ «°rd°n «ür.e.
Sittich »m ,5. Juno '«'<- „ ^„„„„„—»— »̂

2' A««, demBe.. berichte Ue^w'rN^nt » ' . M s°Y °uf das < H d«s



" - l209 ^

Bc,lentin Ker», die Feilbiethunq der dem Blas KosHir «ehsrige», der Herrschaft Kr,uz
und Odcrst ln, unter Rcctlf. Nr. 769. 790 unh Lao dienstbaren, gerichtlich auf , 4 9 , 5 .
Lo kr. ^eschäyten Realitäten im Dorfe Kreuz, wegcn s>l)u!t^en »5 st. b^kr. und , 7 5 f i . M . ' M .
<-. 5, c. l'ewilllgct, und zur Bornabmc dcrftldcn der crste Termin'auf den 7. I u l y , der
zweyte auf den , , . August unK der dritte auf den ,» . Scvtemder l. I . , jebeimahl um
9 Uhr '^orm'ttHgs in der Kmzley di^fts Vcz.GcrickteK mit 0cm Bejahe bestimmt wo^
den, daß, wenn diese Realitäten weder bey der ersten n»ch zweien Feilbiethungstag.
satzunq um den Schähungsprcls odec darübel angebracht werden solltcn, selbige bey der
»ritten auch unter der Sä)atzunq wcrocn hintan gegeben werden. Die Schähung un5 Vv,
citationsdcdln^niffe sind bierorlK cinzufthc«.

Bey der erstcn Fcilbictbun^ bat slch kcin Kauflustig,? gemeldet.
Bez. Gericht Kreuz den 6. Juli) 1624.

3- 629. «, . , G d i c t. N r T ^ T ' "
(2) Bon dcm Bezuksgerlchte der Herrschaft Seiscnberq wird hiermit allgemein ^kan»!

gemacht: GZ s.'ycn zur Vornahme der Herlaßabhand'.un^cn nackstchcnd nahmentlich ve^
stsrden^n P^lsoiun, die Tagsatzungen auf folgende Tage von diesem Bezirksgerichte »M
beraumt rvsr?tn, als:
am 20. August I224 nach der 3uzia Poßar von Seisenber«
» 2 » . « « , , Man^na KraNinß ° detts
< 23. « . . , Mc>rlH Muhren ' Saf^r«
- 24. « , . tzcm Ichann Gerde» * ictts
, 25. . . . . ^ rsn l Gerbch " dettK
. «ä. . , - , Anton Fabian " Scisenberg
< 27. . . . . Johann Wodbe» . Scdt-oölz
- 2U. < . . ^ Johann Ionle . ScifcnverH
. ?;<, Barthclmä IaNttfch . Pirlenth.,l >
. 5 , . > « - » Mathias Fink « ^sngenthon
- 1. Sept. ' « « Mathia Schuftertschitsch . Marintfchenb^lef
« 2 . « « - » Mart in hribar - A^dtst;.
- 5. « . . . Johann Suppantschitsch - Wu3!aan5^lf
- 4. - - . . Michael Krall » Dratschdorf.
- 6. , « . . I u r Nosat , Plhaiy
- 7. . - « d e r Ulsula Novak , detto

Ss werden sonach asse jene, welche auf einen obiger Nachlässe unter welch immer
für einem Nechtstitel einen Anspruch zu haben vermeinen, so auch die zum Verlasse
sHulden, an obigen Tagen früh 9 Uhr, um ss «^errisftr zu tlscbeinen tzorgci«Ken, als
widrigens die betreffende Vellaßabhandlung geschlossen und bat Vermögen d,n sich l».
gltimirten Erben eingeantwertct, die ausbleibenden VerlMHuldnec aber im RechiHweg»
belünget rvcrden würden.

BezirkSOericht Seiscnberg a n ^ V ^ l y 1634. ^ ^̂  ^ ^ _^__^__

Z . 656. ' G 'd i c t. , (2)
Das Bezirtsgerickt WtHHtsh. Lack ma<t.t iktkHNnt: Vs habe über Ansucbcn >ei I « .

cob PreftI von GiSnern, d»e exxcutwc F Uoictbun.^ n,3chstche!ie.r, n; Elsn,"!,^ liegenden,
zur Tkomas KUrnelcr'schcn Berl^ßmasse gehörigen, gerichtlich auf ioZ st, gcschHhie»
Realitäten, alK:

dis ;u Eiönem H. Z. 79 liegenden h.iufes und Kr^utq i r t r ^ , dann des dazu gehK-
^ rissen Wald-mth.ils, »vegen sHu^iam ^ 5 ^. M M . s^M!^N c,nvcrbi«dl«ä leiten, d««

wi!li»et,, und zur VornÄhm? derselben den 9. Augnit^ ^ ^ r > >i^cr und «. Octob» l.
I . , Na^nnttag um 5 U^r mit dem Beys^^e delUl«'!'^ > ^ ^ ĉ ' - bey der erstsn »n»
uveyte,, F«?ilclctbutt^s^ags,lhung nur um o?er üb.»' ĉ>.' bey d^'dntter,
Di!tlblct^un^gtags.iKung aber «uch uutsr öem Hchäßwclche ^'m .Äeist»»Nhenzett ü^eNüsieu



»«chen. DüK Sck'5tzÄn^sVs«t«csR ^«^ die LicitÄtionske>wMisss erNcKkÄ m dieser Gt-
Ncktska^zley zu,r Umsicht. ' '- '

Bljntsgeilcht «Ftaatzheklschaft ?ack am »5. Juli) 1824.

I . L56. V o r r u f . u n a (2)
der Rcftrve, un̂ » Refrutirung^^Flüchtlinge des ^eztrkcs S i t t i ch .

Von der Beziirzodrigleit der k. t. StaatsbcFxschast Mtuch zrprden
- die R e s e r v e ' . F l u c h t l i n a « : ^ '

Michael Simonlschitsch.von'Oberdorf, H. Nw. ^»9, ^ 5 M r e a l t :
It)s.ph Grablouz v. Gonjiza, . — , 2^ 52 , —
Johann Roih dto. ^ — ' 2 , 24 —
GeorgNo.qrascheg v. Bukovih, --» 6 , ZL ^ —
Anton Scslan rto. - ^— , 4 , 32 —
Johann Struß V. Poddorfäit, , . -> 9 , 27 ^-
Anton Vüllcnnn v.Oberdorf, — 14, 33, —
Franz Beidufch v. Stosse, — 2 , 2Z —
Andreaz Praßnlg v. Ia»orje, — l 6 , 2» «<
Icscph Kose«! v. Rann, ^ »0, «^ —
Franz Ts^scke.z v.Iablani», v »2,24 —
Florian ^ierm dto. — . , 3 , 2 « >—
Michael Rugel v. Buloviy, — 1 , 26 ^
Ioftph Kontschina v. Germ, — 1 , 20 , —
Michael Dragar v. Liberga, — 4y, 2Ü —

Die R « k r u t i r u » y s ' F l ü c h t U . i H e :
Paul Rosina von S t . Peter und Paul, H. 3lio. Z, 2«, Jahre «K;
Hs!». Mandel , t e t t » — 2», 2u —
Bernhard Häiustersckitfch v. Isvorje, °— » 3 , 2 , -^
Anton Stufza v. Gorcinavas,, — 3, 22 —
Ioscph Suvantschitsck v. Mleschau, — 3, 22 —
Andreas Mandel v. Vuloviz, — ,3, »H «^
Bernhard Marintschltsch v. Artischavaß — 2, »3 —
Franz 3oq ir v. Vcrch bey Subratsche, — S, 2« —
Anton Suppantschttfch v. Gumdische, — S, 2, —
B.!> inz Gerden v. Verchou, « . 5^ »n -—
Hoftph Martci V. OrdetstdkaN, — ö. Z5 —
Jacob Novack v. Maslinsdorf, — »o, ea -»"
3oseph Tschosch v. I i lclcmiz, — 9 , 2« —
Anton Samerl v. Tcncttlsch, — 4 , 2 s —
Franz Urdais v. Littay, — 9 , 2 6 —
An5on Urdais dto. — g, " —
?ir^nzKastelih v. Ustie, — 9. ?« ^
Twwn Vivant v. Mctine, ' ' ^ 7 ' ^ "
Facsb^Stcrmkh r. P^truschnsvaß. — 6. Zl —
«".ton Lam'crger v. Bukovih^ — ' 6 , 2s —
Anton, I c h ^ v. Fitsch, — ?, 25 —
Anton S,^pantsa.itsch v. Gumöische, - 6, 26 -

mu dem Behufen roracladcn, sich binnen Iahresftist, vom deuti^nTagt «».bev der
»ncerznckncten Aezirk^o.ngkeit persönlich i« ftellin und ii-er il'r« G„tlrcichrng zu lccht«

' ^rNqen,,M widrigens nach Verlauf dcraek^cl ten FlistüeHentiM^nvack demIlchültt
d<s Uuzisanderuugz.P^e'nteK ocrfahrcn ivcrdcn wiro. ,

BezkfsodriHkcit Sittich am 6. Iuly iäZ4-



! 3» 65a. E d i c t. Nr 123?
> (2) Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird durch gegenwärtiges Edict denjeniaen,
^ denen daran gelegen ist, h,emit bekannt gemacht: Es sey vsn diesem Gerichte in die
z Eröffnung des Concurses über das gesammte im Lande Kram befindliche beivcaliche und
l unbewegliche Vermögen des Thomas Poßega in Kaltcnfcld gewisligct worden; dabcr
^ wl,rd Jedermann, der an dem crstgedachten Verfchuld<ten eine Fard^eruna zu stellen be-
' rechtlgt zu seyn glaubt, und ŝ ch«. ĥ 5 ieht noch nicht angemeldet hätte, hiemit erinnert

bis 16., August l. I . die Anmeldung ftiner Federung in Gestalt einer förmlichen Klaae
wider den Herrn, Johann Mtchael Revnhard, als Vertreter der Thomas Poßcaa'schcn Eon-
curSmasse, beyd«semGerMe sogewiß einzureichen, und in selbernichtnur dieRichtiak^t
feiner Forderung,, sondern auch du5 Reck^ traft, dessen er in diese oder icne Ctosse aefezt
zu werden verlange, zu erweisen, widrrgens nach Verftießung dcs erstVestimmten Taacs
Nremand mehr gehört werden, und dieienigen, die ihre Forderungen biK dahin nicht an<
gemeldet haben, m Rücksicht des gesammten im Lande Kram befindlichen Vermögens
des emgangsbenanuten Verschuldeten ohne Ausnahme auch dann abgewiesen seyn soNen,
wenn ihnen >^rkllch ein Cckmpensationsrecht gebührte,, oder wenn sie auch ein eigenes
Gut von der Masse zu fördern hätten,.oder wenn ihre Forderung aus ein-liegendes Gur
des Verschuldeten vergemerkt wäre, also, daß solche Gläubiger, wenn sie etwa in die
Masse schuldig seyn sollten, die Schuld, ungehindert deS Sompenfations-EigenthumK
sder Pfandrechts, das ihnen sonst zu statten gekommen, wäre, abzutragen verhalten
werden würden.

Übrigens wird zur Wahl eines Vermögens. Verwalters oder Bestätigung des bis«
herigen Mathias MiNautz, dann zur Wahl der Ercditorcn-Ausschüsse eine Taasatzuna
auf den 4 . September l. I . um 9 Uhr Früh vor dic'scm Gerichte mit dem Anhanae be-
stknmt,, daß hiczu sämmMche, b,Ẑ  zum i6 . Uugust l . I . angemeldet Gläubiaer l« er,
scheinen haben, daß aber zu den Wahlen nur dann geschritten w.rdcn w i rd , wenn das
ganze Concursgeschaft durch guslrcheo Übereinkommen nichc adgctdnn wcroen konnte

Bezirks^ciicht Haasberg am 22. Juno 162^.

Z - ^ 9 . Nr äoc»'
l^) Das Bezirksgericht zu G^schach hat die von Hcrrn Dr. O^jiach, Nezirkörichtcr an

der lool. Staatvhcrrschast Lack., gegen Peter Hostnig „ GanMbler zu Pungcrt, wegen
Kbuldlgcm Capitale von 170 ft., liquiden Klaqckosten und Zinfcn, angesuchte executwe
Anlblechuna. dessen, zu Pungerj; snb «Honsc. Nr. '7 gelegener, der lö'ol. Staatsherrschaft
Lack sub Urb. Nro. 25Ü2 dienstbarer, auf 1260 ft. geschahler Ganzhube cum 2nncxl5
mit Beschere vom heutigen licli'llllqct, und zur im Orte der Hubc Stat t zu habenden
Vornahme derselben den 16. Mgus i , ib. September und 16. October d . I . , Vormittag
um 9 Uhr mit dem Beyfügen beswnmt, daß die Hübe in dem Falle, wenn r̂ eder bey
der ersten., noch bey der zweyten sseilbttthungs« Tagsatzung wenigstens ihr Schähunqs.
preis erzielt wird, dann bcro dcr drttten Tagsatzung auch unter demselben an Mann aelassen
werden wcrdc»

Die Licitationsbedingniss^ liegen in-dieser Gerichtskanzley, für die Kaufwilliaen zur
Einsicht bereit.

Bezirksgericht zu Gortschach am »o.Iu ly »62^^

Z . L62. F e i l b i e t h u n g s . Gd i c t . Nr 8«2
(2) Von dem Bezirksgerichte Kaltenbrun, und Thurw zu Laibach wird bekannt gemacht -

Es sey auf Ansuchen des Hrm. Simon (Khrifchamgq, die erecutive Feilbiethunq der dem
Herrn Carl Homann aehörigen, dcr Gült Neuwelr und IamniqKhof sub Urd. Nro 53
Wsbaren, zu IcshzaH.ms Nr.27 liegenden Ganzhube; der der D.O. Commenda Lai'bach
Mb Urd.3lr. 273 dienstbaren Gemelnd^äcker, dann der Rechte zum rechtmäßigen Besitze
Nud Genuß dreyer Zulehcnsäcker, und dcr Getreiöeharfen von 60 Fenstern reassumirt
;«nd zur Vornahme ocrkldcn die TaAzung auf den »6. ^ g u f i ^ ^s, September und



^ »6. Octobcr d. I . Vormittag um 9 Uhr mit dcm Bcysatze vsn diesem Gerichte bestimmt
worden, daß, wenn diese Realitäten weder bey der ersten noch bey der zweyten Tag«
sahung um den Schätzungswerts oder darüber an Mann gebracht werden tö,nnten, selbe
bey der dritten auch unter demselben bintan gegeben werden wurden.

Wozu die Kauftustigen und die intabulirten Gläubiger mit dem Bedeuten vorgela»
den werden, daß das S'chäyungsprotocoll und die dicßfülligcn Licitaticnsbedingnisse M
den bestimmten Amts stunden in hiesiger Genchtstanzley eingesehen werden können.

Laidach am Z. Iu ly 1624-. - _ _ ^ ^ .

Z. L5». ' E d i .c t . Nro. 3Z2 et 6o5.
(3) Vom Bezirksgenchte dcr Herrschaft Krupp in Untcrkram wird allgemein bekannt qe.

maät: Gs scy'übec Anjuchen des Hrn. Barthelmä Schebenig, Verwalter der D. O. Co«
mcnda 3?cöttlmg, wider Ive MaNeschitsch, Insassen ^u Radovitfch, wegen schuldigen 3i6f l .
49 i>2 kr. c. s / c . , in die executive Fcilbicthung seiner î ĵ  Hübe zu Radovitsch, seiner
4 Wcingatten in Vinomer, dreyerKirchcnäckcr, sa l o ^m , zrreyer Pfnde, zweyer Ochsen
und einer Kuh, zusammen geschätzt auf 2296 ft., gewilNget und hiezu 3 Tagsahungen:
auf den 20. M a y , den 26. Iuny und den 2g. Iu ly l. I . i?or- und Nachmittags in
loco Raeovitsch Mit dem Bcysatze angeordnet worden, daß scfcrn diese Güter bey der
». und 2. Fcilbietyunq nicht wenigstens um den Tchäyungswerth an Mann gebracht wür«
den, sic bey der 3. Fcilbiethung auch unter ihrer nchähunq wer-dcn hintan gegeben werden.
Die Kaufs - und Zählungsbedingmssc sind bey Gericht einzuschc^

Bezirksgericht Krupp am 9- Uprll i92H. ^ ^ ^ - - ^ «
Anmerkung . Weder bey der ersten noch zweyten IeMethung hat sich em Kauflu«

stiger gemeldet. ^ ^^«»^^»««»--»——-^«—>.
Z. 8/5 Fei blet hungsedict . Nro. 624.
(5) Pon dem Bezirksgerichte Senosetsch wird hiemit bekannt gemacht 1 E3 sey auf An«

suchen des ssloricm Mischnsch, Gctreidhändlers zu Laibach, durch Hrn. Dr. Wurzbach m
die executwe Feidicthung dcr dcm Stephan Prcitling, Krämer zu Präwald, in die Pfän-
dung gezogener Kramwaaren und sonstiger Fährnisse, wegen schuldigen 3o3 ft. 16 kr. c. 5.
c. gewiNigct, und zur Abhaltung derselben die Tage auf den 27. I u l y , ;o. und 24.
August d. I . , jedesmahl Früh um 9 Uhr în der Behausung deö Gxequirtcn zu Präwatd,
mit dem Beysahe bestimmt worden, daß falls die Pfandgegenstände weder bey der ersten
nock zweyten Fnlbiethungs.Tagfatzung um den Schätzungswerth oder darüber an Mann
gebracht werden könnten, selbe bey der dritten auch unter demselben hintan gegeben wer-
ben würden, wozu die Kauflustigen eingeladen werden.

Bezirksgericht Senosctsch um 6. Iulo 1824. ^ ^ _ ^ ^ — « > « « « « « » ^ « .
Z. 65/.. V.e r l a u t b a r u n g. „ , . , „l?)

Am 27. Fulh d. I . , früh von 9 bis »2 Uhr und Nachmittags von 3 b:S b Uhr, wer-
. den einige Theile der zum Staatsgut« Thurn gehörigen, am Laibachftusse liegenden ^ : e .

sen: sorni^, ?eruunx2 und X^ril in^, auf sechs nacheinander folgende Jahre nahmUcv vom
«.November 1824 bis Ende October,850, verfteigerungsweise m Abtheilungen m Pacht
ausgelassen werden, wozu die Pachtlustigen hiemit eingeladen smd. n ^ «̂

Die Pachtversteigerung wird in der Amtskanzley deSMtaatägutS Thurn ,u ^aidach
im deutschen Hause vorgenommen werden, Mwo Huch die Bedmgtnfse angesehen wer-
den können.

Laibach am i3. Iu lu ,825. ,
8» 65?. E d i c t. (2)

Das Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack macht bekannt: ^s b ^ ü ^ Ansuchen^sK
Jacob Presel die ^x^u^ve Feilbicthung nachfolgender zur Paul SchMenschen Verlasses«
massa gehörigen, gorichtlichauf ,75 ft. M . M . geschätzten Realitäten, als: des zu Eisnern
b. Z. 77 liegenden, dem Dominio Eisnern zinsbaren Hauses, der dazu gehörigen Schmied-
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W Hütte, des Krautgartens poä 'pr»^t«sjam. bewiNl.iet, und zur Vernähme derselbe» ds»
M y. August, 6. September und 4. October l. I . früh um 9 Uhr nn O:te der ReaUtite»
M zu Elsnern mit dem Beysaß« cml'erHum't, dak selche bey dcr ersten und »"'tote« Feild«»«
W ' thun^ö. T^gsa^ung nur um ode? über den SchizunKtwerch, l»ey »er i lMsRMöe «uch
W unter 0em Schähun^Ktverthe verkauft werden.
W Dc^s Schatzungsprotocol! und ble Licttztlonsbcdingnisse «rlieAeu i» dieser (Fericht^anz -
M> ley zur Einsicht. >
M Bezirts^cricht Staatsherrschaft Lack am »5. Iu lp »624.

W , 3- 66g. ' G 5 i c t a l . V 0 r r u f u n g Nr.55?.
M nachbcnanntör Retrutirungs«^üchtlinqe ocr Bc l i r ts . Obrigkeit Poncmtsch, L ^
^ - ' dacker Kreises, als: (2)

^ Tauf« und Zunahmen D Geburtsort ^ Stand A n m e r k u n g .

^ ^ ^ ^ ^ ̂ ! ^

! t Wooosu)cck, Iacov '02 ikroschals i2 "ledig RetruticungSstüchlling
^ 2 ^zuo^nn. Anten 20 llrschlfche 20 —̂ —

^ 3 H.'sUt,, A^r td lme 22 Drüsche 5 — , — ^
^ ̂  SurpHn lsb i t sb , Joseph 2»> detto ^ ^ .
i b penne, ^homaK 2» .lnt. HättitlH ^ — —
' t̂  Icssich, Ios.pl) 26 HchausreulH 9 - - - - '

7 ^l.'ü.'var, ^'eor.i 20 detts ^ »« ^ . ,
^ d Korilsch, Mathias, vulgo 2^ k^rncgg d — — ^
^ Noqrashek

9 Bcncch, Johann 2u detto 16 — — !
,a Tn'tor, Johann »9 Pot^stavaß iö — — l
11 Ol?^sa, M.!thns 2, .Hrahdllrf , — — !

^ i2 Pirz. Martin 2, betto 3 — _ ,
l5 Sccppac, Joseph 26 dctto g — —
i4 /Moel, Tbomiä 22 detcs ,3 ^ . _».
»5 KoN:nz, Johann 2 . Hckennig 22 - __ i
»6 Pier , , Anton 2 ; Aratzvorf 5 — — !
,7 Wa.'s.b, Jacob 2o polnisch 5 — —, !
iU S te r i ' o , Machiag '9 ^otsch 23 -^ — ^
19 Vo?isi)e^, I>bann «? KrlsDate 10 — ^- ^
2a Kodlusä)?q, Valent in '9 detto i5 — , —, , z
2t Schcnlsbar, Martin ^7 ^'dlang ^ -— ^_ ^
22 KmcNtsch, Mart in 22 I^l^ck ,2 — __ j
2Z Werociä, Josph ^ Hadrcsnig 4 — '— .'
25 Drooesch, Georg 2^ ^hebine ^ — — !
25 Guna, Johann 26 H t . Ulrich 4 — __ ^
25 Looqar, I o ^ i nn '6 ^.öplih » — ^» ^
27 Werbeig, MalhiaK 25 do. 4 — j __ -

Diese haben binnen einem Monathe und «4 Tagen, von yeute an qerecknkt, so gê
wiß bcy c'^. ^czirtsodriqkcit persönlich zu erscheinen und sich wider ihre widrige Gm.
fernu.^ zu recbMlNgen, alK nack fcutt loftm V«sl,uf diezcr crtheilw: Frist, gegen bisf^
das aN'-rlM'stc Auöwanoerunas' Patent in Alnrendttng Oehracht werden wild.

BczutLo^ig ln: Pcn«vttsch am 2, I u l y ^ 2 4 .
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^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " Gubernial-Verlautbarung.
^ ^ ^ (2) aä Nr. 112. St.G.V.

Versteigerungs-Kundmachung.

M . l,.t,.. ^ewiüiaung d°« koiserl. kinigl. «Hgemein«« St«at«güter.V°r«'u-
« « ^ ' f ^mwWon «>>d t>° Sta»tsher.sch°ft M«>sb«ch s»«mt Zugehörun-

«°g'N Vo.bch.lt d°r Bestätigung der Ver«

«en«M°lst off nwch«.^ ' « Be«>..h« vnkauft, und hierzu die Vevssei.

: ^ s ^ U s ! un7!uf den. . August . 82 , uw .«Uhr Vormittags im N« .h .

" ' ^ u ? d 7 ue >3ds ̂ 7 U « , «.undssucks. ««c,«r, zusammen 5 „ Um
. ^ ^ n . n i.1 der land. oder Crimma,g,e>ichti. Horl.cbke.tm «mem e.genen Be.

^ ^ ^ D Nrittz.k°mm.ss°ri°ti- Verwaltung mit d» d»«!t «ertundemn
' ? ' !"^ «^MM n d ev P arreyen, und in derVoqtherrNchteit üb« die G°t-
e A er S«<°3b°ch Attenft,.en'«nd Neufe.den, jedoch °hne de« Pat.ona.s.

R t ? w s . 3 »«ml den da.it in Verbindung W^mLassen de» Ne,.g.°ns-
fonde zugewiesen ist. Dagegen ist ab« die Heoschoft Steuer-Beznksobr.gke.t

ilber fünf Gemeinden. , , , . . ,̂, /.
c>n c°o!ae diislr Recht« «rgetens.ch für die Herrschaft folgende Gefalle, als:

. ^ Die «HlMchm U'b«ial. « » b « , «>"«« ^ " " Einschluß der,e..l.ch p°c-
.itten Na u«bR°backReIuit.on «uf .«>5 fi, 2c, ' ^ ' kr. belauf. D.e öpercen-

. ^ . n , e » ° n . 2 ° 5 ^ ä U M c h e N ^ ^ . ^

Z ? A « ^ . ^ der Herrschaft sind die .an^sfür«.
lich bewilligte Wegmauth n«cl> einem eigenen Tar.ff, der T«zkezug, «e cher ge-
gewärtig in zeittiche Pachtung um >77 ft> h " " " «'seben .st, d.e Aussch«nks«

, (Z . V e y l . N r ° , 59. d. 2Z. I u l p l»2H,)



Berechtigung von Bier, Wein / Most und Branntwein, nebst einem besonderen
Tafcrnrechte, eine auf 4 3^t l Meilen sich ausdehnende Jagdbarkeit, und eine be-
trächtliche Flußfischerey.

An frey eigenen Gründen besitzt die Herrschaft Z2 2^6/^tl Joch 1 4 M Klft.
Aecker, die alle in der Rahe des
daher die Cultur sehr -erleichtern, ,42 6 i M t l Joch 8 ig j^Lt l Klafter Wiesen,
l o M t l Joch 10 Klafter Garten, und 1 5^z6/^tl Joch 11 Klaft. Huthweiden,-
betrachtlich'er sind jedoch dis vorhandenen Forste, die sich auf ein Flächenmaß von
Log loMt l Ioch 36 Klafter ausdehnen, und ein jahrl. Ertragmß von 2i5 ^^6/^1
Klafter hartes, und 769 2 M t l Klafter weichen Holzes geben.

Außerdem gehören zu diesem Staatsgute noch nn drey Stockwerk hohes,
nach neuerem Sty l gebautes Schloß, welches in der Mitte zwischen Linz und Pas-
sau an der Donau fliegt, unb mit zureichenden Wohn-undKanzlepzimmcrn, mit
einer Schloßcapelle, mit einem wooMetzen
Haber, und mit anderen Heconomie-Gebau'den versehen ist; ferner die erforderll-
chen Wohngebäude f-ur die herrschaftlichen Beamten und mindere Dienerschaft,
die Gastwirths- Wohnung in Marsbach, und einige von dm verkauften Meiereyl
Gebäuden noch reservirte Entien. . .

Zum Ankauft dieser Herrschaft wird Jedermann, der Hierlandes Realitäten
zu besjtzenfähig äst, zugelassen, und jenem, Ver in der Regel nicht landtaßelfahig ist,
kömmt im Falle, als er gedachtes Staatsgut unmittelbar vom Staate ersteht, die
allerhöchst bewilligte .Nachsicht von.der ,L<mdtafcl - Fähigkeit und Hie damit, ver-
bundene Befreyung von Entrichtung der doppelten Gülte, für sich und seine Erben,
in gerader absteigender Linie zu Statten.

Wer bey der Licitation für einen Dritten ein Anboth machen will, hat sich
mit einer rechtsförmlichen, auf diesen Act lautenden und gehörig'.legalistirten Voll--
macht seines Kommittenten auszuweisen.

Zum Ausnufspreise ist nach dem Durchschnitte der reinen Ertragnisse von
den Jahren i 3 i o bis.1819/für jedes Jahr nach dem Durchschnitts- Eurse auf
Eonventions- Münze reducirt, die Summe von 16,000fi., Sage:

Sechzehn Tausend Gulden ConwMons-Münze, ^
berechnet worden, wovon das loperccntigeReugeld mit 1600 fi./ Sage: E inTaus
send Sechs H u n d e r t G u l d e n K o n v . Münze^jeder Kauflustige gleich bey
der Versteigerung zu Handen der VeraußerunZs-Commission, entweder bar oder in
öffentlichen auf Metall- Münze und -nufNeberbringerilautenden Staatspapieren
nach ihrem cursmaßigen Werthe zu,erlegcn,Hder wit einer von der kaiserl. königk>y
Kammerprocuratur vorläufig geprüften und als bewahrt befundenen kautions-
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^ Urkunde zu versichern hat. Das bar erlegte Neugeld wird dem Ersicher, für den
z M dcr vorbehaltenen höheren Ratisication des Verkaufes, in den Kaufschillina
^ bey dem Erlageder ersten Ratenzahlung eingerechnet, den übrigen Licitanten aber

M.ch nach beendeter Versteigerung, so wie 5em BeMiether nach berabaclanater
Verweigerung der Ratisication zurückgestellt. "<- d .«.^lkr

Der Käufer hat übrigens den Kaufschilling, wenn er selben nicht sogleich bey
der Emnlttwottung des Gutes -ganz erlegen wollte,/ zur Hälfte binnen 4 Wochen
nach erfolgter Genchmigung des Verkaufactes noch vor der Ucbergabe zu benchti-
gen, den verbleibenden Rest,aberauf dcr erkauften Herrschaft in erster Priorität
zu versichern, mit jahrlichen F ü n f vom Hundert in halbjährigen Raten zu ver^
M s e n , und binnen F ü n f I a h r en in 5 gleichen Raten zu bezahlen.

Wer die Herrschaft in Augenschein zu nehmen wünscht, hat sich deßbalb an
das Mcggcricht Mursbach zu senden, die ausführliche Gutsbeschrcibu,./ aber
die buchhalterischen Anschlage und Ausweise, so wie die Verkaufs-Bedingmsse, kön^
nen vom heutigen Tage an , in dcr kmscrl. köniql. Piovmz-al-Staats- Buchhal'
tung und in de^'kaiserl. königl. Staatsgüter- Administration zu Linz taglich i«
denen gewöhnlichen Amtsssunden eingesehen werden.

Von der k.k. ob- der- ennsischenStaats- ûnd Fondsgüter-Ver-
äußerungs - Commission. Linz am , i ^ . Iunp 182/,.

Johann Nep. Freyherr von Stiebar,
. Referent.

^ ^ ' ĉ  . ^ , K u n d m a ch u n g aä Nro. 0255
wegen Besetzung des bey der Vezirksobrigkcit der Herrschaft I d n a erledigten '

Steuer- Einnehmers- Dienstpostens.
(2) D,e hohe allgememechofkammer hat unterm 26. v. M . , Zahl 7269, die

s ^ ^ " ^ ""es eigenen Steuer-Einnehmers bep ber Bezirksobrigkett der Herr-
v ^ ^ ?ss " ^ . ' " " " " ' " ^ b a l t e von jährlichen äoo st. und einem Holzgeldbeytrag
bewia l ^ " " " segen Erlag einer Eaution von 1000 fi. Eondentions Münze,

«Z" / Besetzung dieser Stelle wird der Concurs mit Folgendem ausgeschrieben'
" . ' Haben jene Indiv iduen, weche diese Stelle zu erhalten wünschen, sick

d i e l e n ^ . / ^ ^ ' ? ^ MudienMgnissen auszuweisen, weil derjenige, der

WnVnn?^ich
, ^ ^ '"^'lntnjsse haben muß '

^ n u N c h e ^ ^ ' ^ " ^ ^ ^ l i c h i n Beweist über ihre Kenntnijsi im Rech.
3tens. über ihr Lebensalter;
4tens. über emen;unta,delhaften nnorallschen Wandel
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M Ztms. über die Kenntnisse der deuischen und krain^ischen Sprache beybringen)
U Ostens, auch über den Umstand, daß sse im Crforderungsfasse eine Caution von
I icioost. zu leisten im Stande seyen / sich glaubwürdig ausweisen.
» ?tens. Endlich sind die dießfalligei-l Gemche mit den Documenten über die ob-
R besagten Eigenschaften gehörig belegt, bis I o . August dieses Jahrs hier-
M her vorzulegen.
» Von dem k. k. iclyr. Gubernium. Laibach am i 5 . I u l y 1824.
M F r a n z v . P r e me rsse i n , k. k. Gub. Secre^ar..

Stadt - und landrechtliche Verlautbarung.
Z. 48Z. (2) Nr. 1727 ,

Vom k. k. Stadt- und Landrechte in Kram wird annnt bekannt gcmaä't: ES sey
i über das Gesuch des Joseph Glodotfcknia, Theresia Recher, Anna Mordax und Catha.

lina Globotschni,, Vorm moerinn des minderjährigen Anton Mobotschnig und der übri-
gen väterlichen und grsßv iter'ächen Joseph Glodotschnig'fchen Miterden, in die Auöfer«
tigung der Amortisattsnö' Edicte rücksichtlich der vorgeblich in Verlust gerathenen Ur»
funden, alö:

a) des Vergleickscontl-acts zwischen dcn Brüdern Anton, Michael und LudMg Diet-
rich, dd. 12. März 1790, pr. 5ooa ft. 2 4 pEt. et intakulalu ü., dann ig. Jänner und
2. Februar »79^; - . , ^

l>) der dießfälligen Cession vom »6. Iänncr 179H, inti»K. am 19. Jänner, ,. und
' 3. Februar 17^ , vom Anton Dietrich un Iosep^Gloootschnig, betreffend die nähmlichen

^ o)'dcs Schuldbriefs vom »4. May '776, eiaentlick der (5arta bianca dd. Z4. May '
5776. pr. io"o ft., ausgestellt vom Ludwig Dietrich an Martin Kotsckevar, und ' '

ä) des Schuldbriefes vom ». Jänner 17I», auSgesteilt vo', Nähmlichen an eben
diesen M.irtin Kotschevar, pr. ,5? fl., eigentlich der darauf befindl^n Grundbuchöcerti'

^ ficate gewilligt worden. <Zs habcn demnach alle jene, welche auf gedachte obaenannts
Ucwnden aus was immer für eincm RechtZgrunde Ansvriiche "i^chen zu können ver- '
7n:incn, selbe binnsn der qef^lichen Frist von einem Iakie, ft.bs Wochen und drey

' Tagen vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte so.;ewiß anzumelden und anhängig zu
inachen, als im Widrigen auf wcitcres Anlanqen des heutigen obgenannten Bittstc'slers

'' die obqedachten Urkunden n̂ ck Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getüdtet, kraft, und
w-.rkuna.slcö erklärt werden '.nürdcn.

Laibach am 25. März '62,4. ^ ^ ^ ^

" '^ V . rmischre^Verlalltbarungen.
^ L6I. V e r l a u t b a r u n g . s2) '

Am 26 Iu lu »624 fiüh um 9 Uhr wird in der Amrskanzley der Staatsderrschaft,
^ Kaltenbrun zu Laibach im deutschen i>ause der, dem Religionsfondö. Bcnef. Steindcrg
^ beym heili^n Grade gehörige '̂ 5 Gettclozedent von den Dörfern Schnbfchcniza, Aab«

naqoriza, Rudniq. Srotnavaß. Orlc, Dull und Reber, rm ril-sek, Nepöd...', HlaNi
il i l i Vel^i I^i^o^luu und I'uötH ^ iva, auf drey Jahre, nähmlich vom l . November 1624

l biä Ende Octoder 1̂ 27 , versteigcrungSweise in Packt gegeben.
,Die Pachtbedingnlsse tonnen in der obgenanntcnAmtsranzley täglich zu den gewöhn»

^ lichen Uintsstunden eingaben werden.
' Laib ach am L. Juli) ^24 . ^ ^ ' >

Z. L/5. Ä N k ü lt d i g U N g. (2)
M Em Capital von 1000 fi. C. M- ist gcgen gute Hypothek auszuleiheu,
R und das Nähere hierüber im ZcitUllgs, Comptoir zu erftagen.



» . , Oubennal-Verlautbarungen. ^ ^ ^ ^ ^ ^
3> 3Ss. C u r r e n d e 5 l « . »oot

des k. k. issyrischen Gubcrniums zu faibach.
' Wvmit die Verftrtigung und der Verkauf von Abdrücken wirklich cuvsirendtt

Münzen aus unedlem Metall vcrbrihen wird.
^3) Aus Anl^ß einiger Falle, wo Abdrücke von cursirenden Münzen in untdle«

Mctalleti verfertiget und zum Verkaufe fcilgcbothen wurden sind , wurde von be?
s. k. allgemeinen Hofkainmer mit hohem Präsidial'Erlasse vom 12., Erhalt 16.
y. M . angeordnet, allgemein kund zu machen, daß dtt Verfertigung oder der Ver,
kauf solcher Abdrücke von wirklich cursirerden Münzen des I n - oder Auslandej
in Metall unter Eonsiscationsstrafe verbothen scy. '

Dlcscs wnd hiermit zu IcdermannsWlsscnschaft und Nachachtung mit dem
Bcpsahe bekannt gemacht, daß durch diese Anordnung die Bestimmungen des Straß»
ecsches in ihrer Anwendung nicht im mindesten geändert werden.

?<nbach am k I u l y 182^.
I » Adwfscnheit S l . d,s Hetrn Gouverneurs Excellenz,

Ignaz Ri t ter von Neßlinger,
t. k. wktlichcr hcftalk.

Ioscph Wagner, k. f. Gubernial-'Rach.

Z.. 671. C i r e u l a r e 3tro. 67,4
des k. k. lllyrischen Guberniums zu 'caibach.

Den russichen Unterthanen wird die Befny^nig von der Entrichtung dks landet
fürstlichen Abfahrtsgeldcs auf so lange zugesichert, als sich die össerr. Unte^

lhanen einer gleichen Behandlung m den russischen Staaten zu erfreuen haben.
(2) Sc. k. k. Majestät haben laut hohen Hofkanzlepdecrets vom 14. I l ,np >.

I<, Z. I 7 ä i 5 , mittelst allerhöchster Entschließung vom l9 . May d. I . zu befeh-
len geruhet, daß durch cme im allerhöchsten Ztahmen zu erlassende össcnrüche Knnd?
machung den russischen Unterthanen die Befrerung von der.Entrichtung des lai>-
dcsfürsslichen Absahttsgeldcs in den östeneichlschen Staaten auf so lange zugs,
sichert we^de, als sich die östcrr. Unterthanen einer gleichen Behandlung m den
russischen Gtaatcn zu erfreuen haben werden, welche Bcfreyung von dem Z«tt<:
Puncte an zu beginnen hat , an welchem im russischen Gebethe die Neciprociksl
in Wirksamkeit tritt.

Welche allerhöchste Schlußfassung zur allgemeinen K.enncmß gebracht wi,tz,
Laibach am Z. I u l y 182^«

Hn Adw,scn!>eit S r . d^Z Heun Gou^rneure Ercellenz,,
I g u a z R i t t e r v. N e ß t l u g e r ,

t. t. »rnMchcr hofrath. . . ^
^ ^ Leopo ld Graß ,v . S t u b e n b e r g , k. k. Gub. Rath.
3» 653. E u r r e n d e Nr . 69Z»

des. kais. kön. illyr. Guberniums zu laibach.
(3) Die hohe Hofkanzlcy hat im Einversiaudnlsse mtt dcr hohen k ?. Hofkamm«

(Z. B c y l . N r . 5g. d. 23. I u l p lä24)'



beschlossen, daß bis. mit dem freygegebenen Salzhandel im Großen und Kleinen
sich beschaffenden Individuen der Erwerbstcuer zu unterliegen haben.

Welches in Folge hohen Hofkanzleydecretes vom 14. u. M . , Z< 17692, zur
allgemeinen Wissenschaft und Nachachtung bekannt gemacht wird.

Laibach am Z. Iu ly 182/^.
I n Abwesenheit S r . des Herrn Gouverneurs Excellenz,

I g n a z R i t t e r v o n N e ß l i n g e r ,
k. k. wirtlicher Hofrath-

„««„^„„ P e t e r R i t t e r v. Z i e g l e r , k. k. Gub. R a t h .

Kreisämtliche Verlautbarungen.
Z. 692. K u n d m a ch u n g. Nro. 6<>cn
(2) Der Contract wegen des Normalschulbücher ^Verschleißes und des^Nach-

drucks dieser Bücher in Ittyrien, geht mit dem dermahligen Pachter Herrn Georg
Licht, mit Ende des Mll l tar-Jahrs, nähmlich mit Ende'October d. I . zu Ende.

Zur Vornahme emer neuerlichen Versteigerung des genannten Verschleißes
ist der 28. d. M. festgesetzt/ daher auch alle Uebcrnahmslustigen aufgefordert
werden, sich am obigen Tage um c)Uhr früh in derKreisamtskan^ley einzufinden.

Zur Grundlage der fraglichen Verhandlung werden die frühern Licitations,
bedingmsse, vorzüglich aber der unter 6 Tlpril 1822 mit Herrn Georg Licht abge-
schlossene Eontract, mit Beobachtung der mit hoher Studien-HoFcommissions«
Anordnung vom 29. August 1822, Z^hl 5534/ hcrabgelangten Modification
des §. ^ des genannten Contractes, angenommen werden, d^her auch ein und an-
deres in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden kann.

K. K. Kreisamt Laibach am ;5. Iu ly 1N2/».

Stadt-und landrechtliche Verlautbarungen.
Z. 895. Convocat. Martin Novack'sche Erben und Glaubiger, Nr. / M 4

(1) Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte in Kram wird bekannt gemacht: Es
sey über Ansuchen derUrsulaNovack, als erklärten Erbinn, zurErforschung der Schule
denlast nach dem am 21. März 1624 allhier in der Tyrnau Nro. 22 mit Hinter-
lassung eines Testamentes dd. 10. März 1824 verstorbenen Martin Novack, Flie«
genschütz, die Tagfatzung auf den 9. August l. I . Vormittags um ic» Uhv vor
diesem k. k. Stadt- und Landrechte bestimmt worden, bey welcher alle jene, welche
an diesen Verlaß aus was immer fär einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen ver,
meinen / solche sogcwiß anmelden und rechtsgeltend darthun sollen, wwrigens
sie die Folgen des §. 814 b. G. B. sich stlbsi zuzuschreiben haben werden.

Z. 696. Eonvocat. Franz Doberleth'sche Erben und Gläubiger. Nro. ^Zuq
<i) Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey

über Ansuchen der Maria Doberlech, Vormünderinn ihres minderj. Sohnes Franz
Doberleth, als erklärten Erben, zur Erforschung der Schuldenlast nach dem am
25. März l. I . allhier in der Krakau Nro. 63 mit Hinterlassung eines Testamen-
tes dd. 25. März l. I . verstorbenen Franz Doberleth, die Tagsatzung auf dsn
2 August 1824 Vormittags um 10 Uhr vor diesem k. k. Stadt- und Landrechts



bestimmt worden, bey welcher alle jene, welche an diesen Verlaß aus was immer
für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche sogcwiß anmelden
und rechisgcltend darthun sollen, widrigens sie die Folgen des §. 614 b. G. B .
sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Von dem k. k. Stadt- und kandrcchte in Kram. Laibach am 7. I u l y ,624.

Z. 9 0 l . Convocat. Franz Bilz'schen Erben und Glaubiger. N r o . /,Z,6
( t ) Von dem k. k. Stadtj- und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: es

sey über Ansuchen der Maria Litfchan/ als erklärten Erbinn, zur Erforschung dcr
Schuldenlast nach dem am 6. May l. I . mit Hinterlassung- eines mündlichen T k
stammts verstorbenen Franz B i l z , c/ponirten Caplan zu Harie in der Pfarr Dov,
neg, Bez. Prcm, die Tagsatzung auf den 9. August i I 2 ^ , Vormittags um 10 Uhr
vor diesem k. k. S tadt - und Landrechte^bestimmt worden, bey wecher alle jene,
welche an diesen Verlaß aus was immer für emcm Nechtsgrunde Ansprüche zu stei-
len vermeinen, solche sogewiß anmelden unh rechtsgeltend tzarthun sollen, wi-
drigens sie die Fclgen dcs §. 814 b. G.< B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Von dem k. k. S tadt - und Landrichte in Krain. Laibach den 7. I u l y 1824.

Am 26. Iu lo l. I . und an t̂ cn naä folgenden Tagen werden in dem Pfairkofe
8eyer von dem Bezirksgerichte Göltsä'ack die Pfarrer Matthäus Banko'schen Pcrlcchge.
genstände, und zwar am ersten Tage das Getreid , worunter über 200 Merling Halden«
frucht und eine noH prößcre Quantität Weitzen sich hesindet, dann das Vieh und sofort
b'e übrigen Vcrlaßeffccttn, als Meierrüstüng, Zimmcrctnrichtung und Kuchclgcfcbirr,
licitando veräußert. Kauflustige wetden eingeladen, an den bestimmten Tagen zu dcn
gewöhnlichen Licitationsstundcn Vormittags von 9 btö 12,, und Nachmittags von, 2 lis
^ Uhr naä? Zcoer in dem P'arrhofc zu erscheinen.

Laibc>ck om >2. Iu ly »82,5. - _^^_^»»»»»»»»»«_«^___^^_.^

Aemtliche Verl<utbarungett.
Z. 893. V ersteige v u n g s - K u n d m a c h u n g . (N
der in Folge hoher Gubernial- Verordnung »om 5- Iunp L62H, Zahl 1ZZ01 ,
inrd hierübcr'ciligelangtenWclsung der hohen karnt.ständ. Verordneten - SteN«-,
auf cinc Dauer von 25 Jahren zu vergebenen Pachtung der Mmeral - Brun«
ncn und Vade? Anstalten ,m kavawt? Tbale in Unterkatnten.

Dtcsc Heilquellen, zu deren Auffindung und Vervolikommung we Herren
Stande Kärntens die wesentlichsten Vorrichtungen bereits getroffen habcn, thei-
len sn> ln eine Mineral-Brunnen-, und m înc Mnieral- Bade- Anstalt.

D ê Mmeral ^Brunnen bestehen in 3 Quellen, nahmüch cmcrzu Preblau, ei<
^«r z.: Kllcnjng und einer nächst dcr wnzermühle, und sind nur zu Z^bls 1 1)2
Etunden von einander entfernt.

Das Mineral- Bad befindet sich zu Weißcnbach, 1 Mnle von dcr Provin-
zlalstadt Wolfsberg entfernt, in cmê  anmuthigen Gegend.

Bey dem Brunnen zu Preblau, so wie bcn dem Mmcral-Bade zu Weissen-
bach, b,efindcn sich dNzu gehörige Hubs-Real i täten.



^ Die bießfftllige Versteigerung wird auf den , 3 . August ,824 Vormittag 5»n
, bis l2 Uhr , und Nachmittag von z bi«l 6 Uhr bestimmt und m der Bauznhi.
«mts Kanzliy im stand. Landhaus« zu Klagenfurt abgehalten, wozu die Pach^
lustigen mit dem Anhange vorgeladen werden, daß die dießfalligen Pachtanschlage,
sowie die Püchtbedingmsse, vorlaufig zu Wien bey dem Hrn. Hofagenten Edlen
». Gre;mUller, zu Gratz in der Registratur des hochlöbl. k. k. Landergubtrniums,
zu Wolfsbcrg bey dem dortigen Dlstrictsphysiker Herrn D r . Johann Größing,
und m Klagenfurt bey dem stand. Bauzahlamt, sammt den Bauplänen und Ke«
stenüberschlagen über die den Pächtern obliegenden Bauführungen und Hcvstcl-
lungen, wie auch die Analysen der Mineralwasser und die ausführlicher« Beschrei-
bung der Anstalten eingesehen werden können.

Vom stand. Bauzahlann zu Klagenfurt am 3c». I uny 182/.. ^

Z. 90c». Minuendo-Licitations-Nachricht. N r . IZg?
( l ) Von dem k. f. Islloberamte in Laibach wird bekannt gemacht, daß m»t Bb-

«illigung der Wohllöbl. k. k. illyr. küstenl. zoll - und SalMfällen-Administralion
»om 6. d. M . , N r . 756^3o3i ^5., die Herstellung verschiedener Gebrechen de<
hier am Raan unter Hau <zahl 196 lltgendln Aerarial-Oberamtsgebäudts, mittelst
«iner am 9. des k. M . August in dcr Oberamtskanzlep von niun bis zwölf Uhr
Vormittags abzuhaltenden Minuendo- ?icit<n,on an den Mlndeslblethendcn üb/w
taffen werden wird. > ^

Die Gegenstande der ?ieit«twn mit ihren Ausrufsprelsen sind folgende:
Maurer -A 'be i t . . . . . . . 3 i ft. 41 f».
Maurer-Material« . . . . . . Zo - 25 °
Zimmcrmanns? Arbeit . . . . . . Z3 - 12 «
Zimmcrmanns - Materiale . . . . . 6H , 35 ?
Tischler-Arbeit l 2 « 5 -
Schlosser-Arbeit ,. '. 6 - zz -
Schmied-Arbeit . . 5 . . . . . ,7 < zft -
Hafncr-Arbeit . ^ go , — ?
Glaser-Arbeit , , ^> -
Klampferer-Arbeit . . . . . . Zq - 35 -
Anstreicher-Arbeit 5 , ^ . ,,
Drathnetzer«Arbeit . . . . . . g , — -

Zusammen . . . Z^ss .Äs kr.
Die Unternehmungslustigen werden daher nngeladeV, am vdcnfcstges.tzteltz

Tagein der Oberamtskanzley zu rrschciiiin, wo sie auch von nun an die llcitH«
tions- Bedlngnisse und den Kostenübcrschlag. samint V^rausmalj tagliy ,in<
sehen können.

Lalbach am 20- I u l y »824.

Z. 832. K u n d m a ch u n g. Nro. M l .
(2) Von der k. k. illyrisch-küstenl. Iollgefässen-Verwaltu?ig wird êk lnnr ge-

wacht, daß die Weg- und Brückenm"auch zu Würzen, um den Au5sufsp??'.5
pr. H45 ft. 5 / kr., am iZ. August d. I . um g Uhr Vormittag, und die W^i^auch



zu KrambulH, um den Vusrufsprns pr. n 5 si. 12 kr., «n demselben 3age um 5
Uhr Nachminag, bann die Weqmauth zu Thörl , um den Ausrufspreis pr. 2 ist3 si.,
«m 14. August l. I . um 9 Uhr Vormittags, und die Weg- und Bruckenirauth
zu Sava bey Aßlmg, um den Ausrufspvels pr. 6oy fi. 27 kr., an dem ktztgenann>
ten Tage um 3 Uhr Nachmittag in der k. k. Naüthamtskanzley zu Würzen für
dl« Dauer vom 1. November 162^ bis letzten October ,825 der Pachtversieiqe«
«ung unterzogen werde; wo;u dtt Pachtlussigen mit bcm Bcpfatze eingeladen wer5
den, daß hicfür d»e nähmlichen Pachlbedingnisse wie bey dcr frühern Versteige-
runq zum Grunde g«l<gt sind, und bey dem k. t. Mauthämte zu Würzen und
dem Oberamte Villach eingesehen werden können.

lalbach am z5. I u l y 182^. ^ ^ ,

Z. ggz. K u n d m a c h u n g . Nro. 797^
(2) Di« k. k. illyrMtküstenl.,3l?ll- und Salzgcfall'n-Adminisirationniacht hier-

mu kund, daß d̂ e Wege und Brückenmauch zuMottl ing, um den Ausrufspreis
, r 711 fi. 27 kr. , am 16. August d . I . um c, Uhr Vormlt tag; die Wegmauth
zu Iessenitz, um den Ausrufspreis pr. ,24 ft. , am demselben Tage um 3 Uhr
Nachmtttaa: die Weamauth zu kandstr«ß, um den Ausvufspre,s pr. ^01 si., am
17 Auqust d I um n Uhr Vormit tag, und die Weg . und Bruckenmauch ẑ l
Münkendorf,'um den Ausrufspreis pr. 6^8 si., am nähmlichen Tage um 5 Uhr
Nachmittag, und zwar jedesmahl in der Kanzlcy des k. k. Zollamts zu Neustadll,
der Pachtvtrssngerung für die Dauer rom 1. November i82ä ms letzten ^cto-
>er zg25 unterzogen werde, wozu die Pachtlussiqen mit 5nn Busche cmgeladm
»erden, daß hicfür die nähmlichen Pachtbedingnisse, wie flüher, zum Grunde ge-
legt sind , und beym hiesigen k. k. Maulhoberamte sowohl «ls brp dem k. k< Zoll-
M«te zu Neustadtl eingesehen werden können.

Laibach am 1^. I u l y 183^. ,

A. KiK Lic t̂HÜsni« Anzeige. -^ ^. « . ^ ^ - -

sewöbnlwi, Autostunden in der hie'ortl,;cn Kanzlcy »" MnfttN e.l.cgen.

« 8,^ V e r l a u t b a r u n g . (2)
Am 28. d M ^ y ^erdsn .6 Äcker, ;md a^ ^raufs^gend^ Taae ,7 Wies'«,

^ r Staats r r s H K a l ^ ^ ^ ^ ^ icdcimahl j ^ von 9 ^ 5 , und Na^mNta.z
Von 3 bis 6 U^rst-Wlm,<;e ^ l f t auf drco I M e , nahml^) rom .. November 1824
5iö Ende Octoder .327 in dcm herrsckattw! en Scdlosse z^al t .nbrun, ln llc.nern Ab.
iheilunqen in Pacht geaedcn, lvo^u die Pa<1 tlusiige.l emae^en rrcrten.

Di t Pachtbe^anM lönnen in der im rcutsaen hause refmtUchen Amtttanzle,
M Lsibach tssĉ ch zn den ^wohnlichen Amlssiunden <wükl.^n werden.

L îdach am ö. Iuly 5624.



^ ^ ^ ^ M Vermischte Verlautbarungen. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ W
l Z . 676. E d i c t. si)
^ I n Folge Zuschrift des Hochlöbl. k. k. Stadt - und Landrechks, dd. Laibach

am 14. I u n y , Erhalt /^. Iuly l. I . , Z. 3c)73/ werden von diesem delegwten
Gerichte am 2. August l. I . in dem auf der Capuzmer-Vorstadt zu Lack sub
Consc. Nr. i3 liegenden Hause, sammtliche Priester Proy'fche Verlaßfahrntsse, als:
Zimmereinrichtungsstücke, Kuchelgeräthschafcen, Kleider und einige Bücher̂ , öffent-
lich feilFebothen werden.,

Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack am 1 F., Iu ly 182/z.

Z. 6/3. ^ . . E d i c t. Nro. 5 ^ "
(1) Vor dem Bezirksgerichte der Staats^errschaft Michelssatten haben alle iene,

welche auf den Verlaß des zuQberfernig verstorbenen Halbhüblers Johann Warle,
Hus was imme^ für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen gedenken, solche den
7. k. M. August Vormittags um, 10 Uhr sogcwiß anzumelden und rechtsgeltend
darzuthun, widrigens sie di.ä Folgm des §, g ^ b. G. B. sich selbst zuzuschrc:b<n
haben werden.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Michelstattcn den 1^. Iu lp 182^.

S. 872. S d t c r. Nr. 5o2.
f (1) Alle jene, welche aus den Mr laß des zu Untervellach verstorbenen Viertlhübieri
Gregor Urbanz, auö wa5 immer für einem Rechtsgrutide Ansprüche zu stellen gedenlen,
haben solche den 7. t. Won. Augutt, Vormittags um 9 Uhr vor dicsem Bezirrsgerickte
fogewiß, anzumelden, und rechto^Ntlg darzuthun,, widri'gcnö sie dce Kolgcn des h. 8^4
b/ G. B . sich ftlbst zuzuschreiben baben werden.

Bez'ttögericht St>iatsh^rfchaft Michelstättcn den, 2^., Juno '22.^.

Z T ^ I ""'̂  ^ ^ G""v ^ "c "t̂  ^ " " ° " ( , ) "
Von dem Bezirksgerickte der Herrschaft Nassenfuß, im Ne^stadtlerKreise, wird bler-

mit aNacmem lund gemacht: Eö ky auf das vom Herrn Joseph Schurdi durck seinen
Mw^ltsträaer, Herrn Daniel Nooak, gestellte Ansuchen wider Frawz D c u , im Markte
NnternaNnfuß, wegen sckul^ger 179^. äI-fr. M M . 5. 3. (-„ in die gerichtliche Veröu»
Herung der dem abdachten Franz D.-u im Markte Nassenfuß eiqcnthümlich g^höri^en,

- der berrschaft Nassenfuß. dann der Ps.irrfirche Untern^ffenfuß d icnstd^n, m 2 Woh ,»
Häusern und mehrern WirtbschaftsqcbäuVcn, weitcrs in bedeutenden Äckern, Weingäc
ten , Wiesen und Waldungen bestchcnden, auf 2i5a st. gerichtlich geschälten Nealltäte-l
Mwil l iqet, und hierzu, nachdem die crste Licitation ohne Erfolq vcrblicb, noch zweo
Fcilbtethunqstaqsatzungen, und zwar ans den 28. I u l y und 26. August d. I . Vormit»
taqs um !o> Uhr im O^te der Rcalität^nir dem Beyfatze bestimmt worden, daß die mit
Pfandrecht belegten und geschätzten Realitäten, wenn solche bey der zwe^tcn Fcilbie»
thunzitagsatzung nedcr um dcn Slcha,^unq5werch noch darüber «n Mann gebracht wer^
den kannten, beo der dritlen ciucb unter demscl'cn hintan ,qcgebcü werden würden.

Die Lrcitcltionsbedingnisse find täglich zu den gewöhnlichen Amtöstundcn in hicsi.
Zer Amts?anzley einzuseben.

Bezirksgericht der Herrschaft Nasselifnss am 16. I u lo ' « ^ .

Z . 863 E d i c t., "^ Nr. 242
(2) Vom Bezirkogerichte dcr Hecrn Ioscph Gdlen Ritter v. Kalchberglschcn Herrschaft

Neudeqg in Unterkam wird zn Iederm.innZ Wlssenschaft gebracht: G3 werde die zu dem
Wart'm Kotzmntschitschen, Verlasse sch5r'.ge,. dem Gute Winkel eindiänende, zu Sottla



gelegene ganze Kaufrcchtshube nebst Wohn» und WntMaft5gcbä'udcn,, wcg?n Abzah»
lung der bedeutenden Berlaßpasswa/ im Licitationswcge dem Meistbitthcnden.hintan ge«
geben werden-

Nachdem nun ^u diesem Ende der 3 i . Iu ly »824 früh um 9 Uhr bestimmt worden
ist, so werden asse Kauftusiige nach Sottla zu elschcincn vorgeladen, wo sie, oder auch
eher aNhier in den gewöhnlichen Amtösiunden die dußfälligen Bcdingnisse verneh«
men tonnen.
^ Bezirksgericht Ncudegg am 9. Iu lo 2624. ^ ^

Z. L77. N a ch r i ch t. (2)
I n dem Hause Nr. 3i2 am Pla-tze, neben dem wilden Mcmn, ist cin Gewölb zu

ebener Erde für künftigen Michaeli d . I . in Pacht auszulasjen, dann iw dmtte« Stocke
lückwärts, cm Quattier von einem ,großen Zimmer, Kuchel, Speistammer,. Keller
t nd Holzlcg zu vergeben.

Laidach am 14. Iuly 1824. ^ ^ _ ^ ^

Z. 3 6 i . P f er de - L i c i t a t i 0 n. (3)
M i t hoher Genehmigung de.r k. k. General-Reniontinlngs.-Inspection wer-

den Mittwoch am 28. I u l y l. I . , Vormittag von 9 bis 12 Uhr im Hofe des löbl. -
hiesigen Verpfiegs-Magazins, 3 ^N"lck ausgcmusi'erte Hengste ^om hierlandigen
Beschäl-Dtpattement, ,mWeZe der öffentlichen Versteigerung gegen gleich bare
Bezahlung verkauft werden, und Kauflustige an obbefagtem Tag und Stunde
zu erscheinen höfllchst vorgeladen.

Z. 879. (2)
Das dem hiesigen Stadtmagistrate zinsbare, in der Schncidcrgasse Nr. 24» liegende,

bem zehnten Pfennige unterworfene haus, wird aus freyer Hand zum Kaufe angebo-
gen. Liehhaber tonnen sich uwlnimlbar an den Hauseigenthümer Iostph Skclbina
welden. ^ ^

Z. 769. 3 0 t t e r i e . A n z e i g f. ls))
I'n der r.k. Lotto'Eollecwr Nr. 2, m der Lingergasse zu La^bach, Nnd .nachstehende

Lose ,u haben, als: m-, m> ^
Der Herrschaft Buök in GaMzien, wo eine Ablösung von 5oo,oo0 W. W. geba-

tl en wird; nebst dem sind noch sehr bedeutende Gcldgcwmnste von 5o,ooo ft. und ab«
närts bis 20 ft. W. W . ; das Loö zu i5 ft. W. W . , _ > ^ <__,

Herrschaft A l ten buch in Böhmen, oder eine Adlösungesumme von 200,000 fl,W.W.,
dann ein ganz neues sehr schönes silbernes Tafel-Service auf 24 Personen , , m Ge-
wichte 204a Loth, und 2oiH Geldaewinnste von 25,ooo st. und abwärts tnS 22 st. Ud. W. ;
daö ^os zu 10 fi. W. W .

Herrschast I r n h a r d i n g in Ober.Osterreich nächst Wels, oder eme Ablösunqs.
summe von i5a,oc>0 W. W . , das Guß', Schmelz-und Hammerwerk zu Edlach m N»e.
der. Österreich nächst Schottwirn, nebst dem dazu gehörigen Meicrhofc, oder eine Ablö»
!ung von 5o,«oo ft. W . W > dann sind 22^7 Geldgcwinnste von 20,000 ft. und abwärts
^ ^ ^ ' W . ; das Los'io fl. W. W. ^ , ^ . . ^ . ^

Herrschaft Raunach und das Gut Gerlachstem, irovcn dem Ruckttltt schon ent.
sagt ,st, das Los kostet 10 st. W. W.

Alle diese obenbenannten Ausspielungen sind mit Freylosen verbunden, wo jeder
Abnehmer von 19 Stück ein Freylos erhält.



«» »218 — ^ ^ ^ ^ ^ ^ W W W W ^ W
M 3 . go5. Q u a r t i e r - A n z e i g e . ( ^
I I n Hause Nr. zg, in der Tyrnau, sind im ersten Brocke mit der schönsten Au>-
M scht mehrere Wohnungen mit zwcy Küchen, zwey Speiskammern, Holzlege und
W Garten, täglich oder zu kommender Michaeli? Zeit-zu vergeben.
W Zu ebener Erde zwey Z,mm?r, Weinkeller, Kralltkeller, Kuchcl, Gpei^
W fammer, Holzleg, Garten, Wirthshaus, ein Platz per 5oo Klafrern .^ol,;, cm?
U Kalkgrube per 800 Centner ungelöschten Kalf, w» derselbe zugleich gelöscht wer.
M den kann, zusammen oder einzelnweis.
M Zur größern^Bequemllchke.tt der Wshnparteyen verspricht der Hausi.chabe^
U als patentirtcr ^chlffmann und Wirth, solche n«ch Bedürfniß ihrer Geschäfte b>«
W auf den Raan ;u Wasser, oder bls zur neuen Brücke, mit eigenen Lust, oder
» Wirrhschafts- Sch'ffen unentgeldlich zu fahren, und m der zu bestimmenden
W Zeit wieder alldort abzuhohlen.

» Verzeichniß der hier Verstorbenen.
W D,n 6. Iu ly 1624.
M MektNovlik, Schneidergeftll aut Böhmin, alt 2« Jahr , im Ti». Spi t . Ne. , , an 5^
M kungenschwindsuchl.
M Den I . Dem And?. ChriKer, Kutscher, s. T. ManH, alt 1 Tage, in der deutschen Ĝ sse
W Nr. l ^ö / a»n Kinnb^ckenkramftf. — Margareth« KoUenka, Instituls^rwe, alt 7» I . , i «
M Elv. Soi t . Nr. , , an der Brustwsssersucht
M Den ,z . Dem Franz Wadnlg, Sltinwetz, s. T. Helena,, «lt i ^)4 I . , auf h^ S t .
W P. V . Nr. 8^< an der Abzehrung.
W Den »2. Frau Ag„,s Marner, pens. k. k, Mauth . Oberamt». Wagmeister« - Witw», alr
M g2 i>2 I . , im Büi-gerspititl Nr. A7 , , an Altersschwache.
U De" l3 . Dem G org Lukey, Schiffinonn, f. W. Mar ia , alt Hc> I . ^ in der Tyrnau
M Nr. 66 , ai, der Lllngenschwinofucht.
M Hen 14. Jacob U^rman, Student, alt 17 I . , im Ei°. Soit . Nr. 1 , an Ablaaerun«
M des Kr.n,kheiMoffeS auf da« Gedirn. " '
U De„ -.^. Dem Htn. Joseph Iurman, Rauchfangköhrer.Meister, s. Fr. Aloysia, alt ^4 I , ,
M «m Dcutsd?üplHl;Nr. 2<>4, am Nervensikder. — Dem Urbas 3oker, Tagl., f. S . Franz, «lt
M ^ 5 I , , in d?r Graftischa Nr. 3 ^ , am schleichenden Nerve,'ssfb^.
» Den i,3. Dem Ioseyh Peisec, Schiffmann, s. S . Michael, alt 1 3j4 I . , in der Kr«.
M kan Nr. 67, an der Koofwassersucht.
M Den 2». Hr. Joseph 0. Kalchberg, ständischer sandstand, all 3o I . , in der C<w. Vors5.
M7 Mr. »8., an d«r Lungenver»it«rung.

> G e t r e i d - D u r c h s c h n i t t s - P r e i s t i n kaibach v o m ^ i . I u l y i g ^ .
M s Weitzen . . . . 2 st Z6 kr.
M Kuku ruz . . . . — „ ^_ ^
U E i n nttder - österreichischer K o r n . . . . . l „ z^>
M «« ^ ^ Gersten . . . . ^
» ^ " H'ers ^ 4 . I
D Ha'den . . . - z „ 22 .
» l Hafe, - - - . i » 2H4.
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Von äer UucMiuIces^ äer pnvi!. 63terr. ^ar ion^.Lank.

(3- Veyl. Nro. 59. d. 22. Iulp 162H.)



^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ UrsrsZ 8eme8tLr. Vol^l-.I^nugr d,3 3c>.̂ sun^ 1824.
. ' , , , ^ ^ .,.«.,. , «^ i2»^^^ «,...»..„.', ^ ,

^ ^ ^ ^ M „ t^«I(! 'I'rc.lizpn^^, ^N8ck»!?^a^.?n, I)ruc.lck<>8ten, I t r lol^ort i , 5r^m ! F '̂n-c: :825 . ?.5,o59 ^2 ,j4

^ ^ ^ ^ M , s,c'!^t'li!jZn' i>!i' 6i> Oai^>on5 ciez oralen ^emeb^rZ, llauz-Z^L^^n l ' ! " ?inz?n von 'e5cwmp!irtt»n ^il^c^en
^ ^ ^ W ,̂»<̂  ^»^<>,!' ,^,»8!^^^^ 52,4<>5 162.^ im Zetrage von »3,532,925 l l . 33 lcr. . . l24,402 l i . 25 kr.

^ ^ ^ ^ M ' ' ^ ^ ! ^ielvon Zd, clcn Voi l r !g 6er 2in3on von ji-ncn
^ ^ ^ ^ M «7,662 5 g ^ Nl lc:^en, äle n.Tc.ll äElu i . ^ ! / t924 vei--

^ ^ ^ M , ', » ^N3en nn6^ed!^,ren5^r Vor8^ii!Ä5e anf1'iÄn6l;,' 402,967 N. 17 lcr.

^ ^ ^ ^ ^ U ^ tllervon 3l), (ien Vci.rll'iig tlt,r ^l!5«n von i^ncn
X Voi-^c^iiszen, 6io nal:^ <iem ». ^l>1/ »624 l

^ « - , ' / ' V«.la1lon . . . . . . . . . . . . 45,73, a . ^ ^ . 557,255 5» l

^ ^ ^ ^ ^ U . »» XlN5LN von äem n l i r i ^on sruclndi-ingenäen 8 w m r n -

^ ^ ^ ^ M 6on 8l,a^tkFnicü--I^Äu!'5^nlI lNZz"I^e5wn . . . « . > . »,»53,»4» 04Zjä

^ ^ ^ ^ M n k>tr'ä:;n'i85e l^3 ULse l -v l ^ I ' on^ t^ . . . . . . b^>,^l4

^ ^ ^ ^ M » (^o^u^l-en von lnn^«?8cnl-l«^«n«n^,clien l,iä 7. ^«drnHl- »3?.4 - » - ? ^

'" , ' . ! ' , 7 2 4 ^ 6 7 7 , 4 » , 7 2 4 . 6 7 ? »4

^ ^ « ^ 5 u 5 < ) , s s 2 l ^ n o , i i I V ^ H ^ l ! i e t l ^ ü M i r i z a v ! v i ^ n ^ ^ 2 3 l ^ ' - . . . . . , , . . 1 , 4 1 7 , 3 3 3 ^ .



Z.S47. « l ^ k G r o ß e L o t t e r i e <2>
bey M. Lackenbacher <-t Comp ilk Wien.

M i t allerhöchster B e w i l l i g u n g werden nachstehende f ü n f R e a l i t ä t e n , a l s '
istens. das größte Haus in der landesfürstl. Stadt Baden

bey W l e n , N ro . 62, der F r a u e n h o f genannt, mit vollständiger Einrichtung
sammt dabey b?findlichcm öffentlichen Bade;

2tens. ̂  die ständische Besitzung im Viertel ob dem Manhartsbexge,
der P sch 0 n i sch e D 0 m t n ! cal - Z ehent genannt, ganzer ^chem M?r
z I / s Iuch 6.̂ 5 i^5 Quadr. Klaftern, für welche, beyde Realttäccn, da sie zusnn-

men den erste n Haupttreffer ausmachen, eine
Ab lö su n g s su m m e von 200,000 st» WW. , oder 80,000 fi. EM. qebothen wird -

^tens, das große Haus Nro. 33, ebenfalls ill B a d e n ,
mit vollständiger prachtiger Einrichtung, nebst Gemählde-Sammlung, wofür eine
Ablösungssumme von 60,000 st. WW. , oder 2/^,000 fl. CM gebothen wird-

4tens> das Haus Nro. 42, ebrilfall^ daselbst,
mit vollständ'ger Emrichtung , Wofür eine

Ab lösungssumme von 50,000 st- WW. , oder 12,000 fi. CM.
gebothen wird; und endlich

5tl«s. das Haus Nro. 77^ ebendaselbst,
wofür eme

A b l ö s u n g s s u m m e von^i5,000f i . W W . , oder3,00oss. C M . gebothen w i rd .
durch 166,627 ^ s ^ b"s ^tück zu inst. W W . , und 6,000 r o t h g e d r u c k t e
G r a t i s - G e w i n n s t l 0 se, w e l c h e a l l e g e w i n n e n m ü s s e n , ausgesptelt
und den Gewinnenden schuldenfrey, die Häuser Nro . 6 2 , 8Z und 77, aber auch

frey von der Anschreibgcbühr, übergeben.

«.. ,.^ ^ « ^ . ^ .... ^ . . ' „ ^ , . ^ . , , / ^^ ,.» ^v«^»., ln»l)mnvy ^/50d belöge-
w.nnste, von 10,000, 5 , 0 0 ^ 1 , 5 0 0 , 1,000, 800, 600, 500, ä00, Z00, 200,
und so abwärts bis 12 st. W W . , dann 6,000 Gewinnsic für die 6/000 G r a t i s
Gewinnsilose, welche alle ohne Ausnahme^gewinnen müssen, von 1,000, 600,"
25o, 100, 5o , i 5 und so abwärts bls 1 ^nück k. k. Ducaten in G o l d , ver'bun^

den, folglich m allem 10,600 Tresser, im
G e s a m m t - B e t r a g e v o n ^98,790 st. W i e n c r - W a h r u na.

Diese Lotterie ist die erste, mit der, nebst den 6,000 Gratis - Gewinnstlofen
noch v i e r Hauftttress r verbunden sind, deren Realitäten sich durch ihre Laae in
dem berühmtesten Eurorte und der Nahe der Residenzstadt W l s n , besonders

auszeichnen.
Eben so sind auch die ?ose von R a u n a c h , G e r l a c h stein, I r n h a r -

i n g , nebst dem Guß- und Hammerwerke zu E d l a c h , ü 4 st. «3^, beym Un-
ttrzeichneten taglich zu haben.

Frag,- und Kundschafts.Comptoir,
Pichler.


